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§ 10a ABO 2005
 ABO 2005 - Apothekenbetriebsordnung 2005

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 26.02.2025

Die Apotheke, die für immobile Bewohner eines Alten- oder P.egeheimes oder einer sonstigen Betreuungseinrichtung

Arzneimittel, insbesondere auch neuverblisterte Arzneimittel, an diese abgibt, hat auch die kontinuierliche persönliche

pharmazeutische Information und Beratung dieser immobilen Bewohner, der diese betreuenden Ärzte und anderer

Anwender sicherzustellen. Die pharmazeutische Information und Beratung ist durch einen Apotheker der

versorgenden Apotheke in den Räumen des Alten- oder P.egeheimes oder der sonstigen Betreuungseinrichtung

bedarfsgerecht mindestens einmal in der Woche anzubieten. Die versorgende Apotheke hat weiters sicherzustellen,

dass ein Apotheker der versorgenden Apotheke während der Betriebszeit der Apotheke als Ansprechpartner

unverzüglich erreichbar ist. Im Fall der Abgabe durch einen hausapothekenführenden Arzt/eine

hausapothekenführende Ärztin obliegen diese Aufgaben diesem/dieser.
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